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Zeile » Ps . Znserare eriitte « ma» hi»
ipLtcsten« io Uhr Vormittag «.

Hagesneuigkeilen .
Baden .

L .^ . Karlsruhe , 19 . Dez . ( Badischer
Landtag . 15 . Sitzung der Zweiten Kammer .)
Präsident Gönner eröffnet 210 Uhr die Sitzung .
Am Ministertisch Staatsminister Nokk, Finanz -
minister Buchenberger und Regierungskommiffäre .
Vor Eintritt in die Tagesordnung legt Finanz -
minister I)r . Buchen berger die Gesetzentwürfe
Über die Reform der direkten Steuern vor ,
nämlich ein Vermögenssteuergesetz , eine Novelle
zum Einkommensteuergesetz und einen Gesetz¬
entwurf über das Verfahren bei der Veranlagung
zu den direkten Steuern . Bei dem enteren Ent¬
wurf , so führt der Minister aus , enthält mehr
die vermögenssteuerartige Fortbildung unserer
direkten Steuern und nicht die Einführung einer
eigentlichen Vermögenssteuer nach dem Vor¬
bild Preußens und Hessens . Die geplante
Vermögenssteuer erstrecke sich nicht auf die land -
wirthschaftlichen Betriebskapitalien , auch bctr .
des beweglichen Kapitalbesitzes sind die Kon¬
sequenzen aus dem Vermögenssteuerprincip nicht
gezogen worden . Es sollen also unter der Herr¬
schaft der Vermögenssteuer die Bildung der
Weichanschläge des beweglichen Kapitalvermögens
auf Grund der Fassion der Zinsen und Renten
uud durch Vervielfältigung des Zinsen - und
Renteneinkommens mit der Zahl 20 erfolgen .
Eine verschärfte Anwendung hat das Ver¬
mögenssteuerprincip auf dem Gebiete der ge¬
werblichen Betriebskapitalien gefunden . Der
Entwurf schlägt für die gewerblichen Betriebs¬
kapitalien von einer gewissen Höhe des gewerb¬
lichen Betriebskapitalvcrmögens an , eine pro¬
gressive Skala vor ; diese werde bewirken , daß
die kleineren und mittleren Betriebe gegen seit¬
her eine steuerliche Erleichterung genießen , daß
dagegen die großen Betriebe ( Aktiengesell¬
schaften rc.) von einer solchen Erleichterung aus¬
geschloffen bleiben . Die Beibehaltung eines be¬
sonderen Veranlagungsverfahrens für die ver¬
schiedenen Arten von Vermögensobjekten werde
deibehalten , so lange die Vermögenssteuer nicht
tilos eine Ergänznngssteuer sein soll , sondern
riuen namhaften Theil der steuerlichen Ein¬

nahmen liefern müsse. Damit hängt auch zu¬
sammen , daß das Princip des Schuldenabzugs
nicht in vollem Umfang verwirklicht werden
kann . Dazu komme auch, daß die sofortige Ge¬
währung des vollen Schuldabzugs einen Steuer¬
ausfall zur Folge hätte , daß von der Festhaltung
an einem Steuersatz von 10 Pfennigen im
System der Vermögenssteuer an Stelle vom
seitherigen 15 Pf . nicht mehr gesprochen werden
könne. Auch mit diesen Einschränkungen werde
die steuerliche Erleichterung der verschuldeten
Steuerpflichtigen eine erhebliche sein und einen
namhaften Fortschritt bedeuten . Einem besonderen
Gesetz soll es Vorbehalten bleiben , auf welchen
Zeitpunkt die Vermögenssteuer , nachdem die
Katastrirungsarbeiten beendet und deren Ergeb¬
nisse vorliegen und mit welchem Umlagefuß sie
erstmals zur Erhebung gelangen soll . Die Novelle
zum Einkommensteuergesetz bezweckt u . A . auch
eine steuerliche Erleichterung der steucrschwächereu
Schultern . Es soll vor allen Dingen das
steuerfreie Existenzminimum von den seitherigen
500 Mk . auf 900 Mk . erhöht werden . Damit
werden die Hälfte aller seither Einkommen¬
steuerpflichtigen , d. h . etwa 200,000 Personen ,

j einkommensteuerfrei . Das Veranlagungsgesetz
faßt die Vorschriften der seitherigen Kataster¬
gesetze vom Jahre 1854 und 1880 in eine neue
Fassung zusammen . Die grundsätzliche Bedeutung
des Steuerreformwerks liegt in der Aufgabe
des Ertragssteuerprincips und besten Ersetzung
durch das Princip des Verkehrswerths als
künftiger Basis der steuerlichen Veranlagungs¬
arbeiten . Erstes Ziel der Reform ist die Herbei¬
führung größerer Gleichmäßigkeit der Besteuerung
der verschiedenen Arten von Vermögensbesitz
durch Ersetzung der veralteten Kataster durch
neue unter Zugrundelegung eines und desselben
Veranlagungsprincips . Als zweites Ziel hat sich
die Reform die steuerliche Entlastung der steuer¬
schwächeren Schultern durch weitgehende Zu¬
lassung des Schuldenabzugs von den katastrirten
Vermögenssteueranschlägen gesetzt. Die Regierung
verfolge mit dem Reformwerk keinerlei steuer¬
fiskalischen Absichten , sondern sei von sozial¬
politischen Beweggründen geleitet worden . Abg.
Muser begründet sodann in Kürze die Jnter -

Keuilketon . 4)

Verloren .
Wkikinachtserzähluiig von Hcleve Voigt .

eForüktzung.)
So mochten einige Wochen vergangen sein,

da nahm Rudolf Gelegenheit , seinem Vater ein
Anliegen vorzutragen .

„Laß mich für eine Zeitlang nach New -
Aork , Vater .

" sagte er hastig , ohne den alten
Herrn anzuseheu , „du wirst begreifen , daß diese
häuslichen Verhältnisse mich völlig zu Boden
drücken ."

„ Hm , und duzch wen sind sie heraus¬
beschworen ?" frug der Kommerzienrath streng ,
„aber du hast Reckt , geh' hinüber , hier ist im
Augenblick kein Platz für — einen Ehebrecher — "

Rudolf zuckte zusammen wie mit glühenden
Ruthen gepeitscht. „Was willst du damit sagen .
Later ?"

Herstrom seu . erhob sich würdevoll . „Nun .es ist besser für dich und für mich , daß wir
diese Angelegenheit nicht näher berühren . Ich
wünschte , meiner armen Luise diesen Kummer
ersparen zu können , doch das ist unmöglich . "

Rudolf schaute zu Boden , sein Antlitz war
wie mit Blut übergossen .

„Laß mich nach New - Aork , Vater, " mur¬
melte er nochmals , beinah flehend .

„ Geh, " sagte der Alte finster , „ und wenn
jene schmachvolle Verirrung nach einem Jahre
nicht vorüber und du zur Besinnung gekommen
bist — so habe ich den einzigen Sohn und
Erben verloren — "

Er wandte ihm schroff den Rücken , und
Rudolf verließ das Zimmer fast wie ein Ver¬
brecher , dem das Urtheil gesprochen ist.

„ Melanie, " flüsterte er draußen , als müsse
er sich in dem Gedanken an die kleine, berückende
Sirene aufrichten , „ wir werden sehr glücklich
sein — was kümmert uns die ganze Welt . "

An der Thür von Luisens Zimmer hemmte
er unwillkürlich die Schritte , ihre klare , me¬
lodische Stimme drang an sein Ohr , wie sie
Ada ein Liedchen vorsang ; das Jauchzen der
Kleinen antwortete darauf .

Wie , sollte er zu ihr gehen ? Aber was
konnte er ihr sagen ? Daß er sie verließ , daß
er nach Amerika ging ohne sie und das Kind ?
Warum nicht und je eher je besser.

Er pochte an , die Stimme verstummte , ein
festes „Herein " ertönte , als er jedoch in den
Rahmen der Thür trat , zuckte die junge Frau
zusammen und erhob sich.

„Du hier , Rudolf ? Erlaube mir nur die

pellation , welche Bestimmungen die Regierung
hinsichtlich des Zeitpunktes zu treffen beabsichtige ,
mit welchem die Grundbuchordnung in Kraft
tritt , d . h . das Grundbuch als angelegt anzu -
sehen ist. Staatsminister Nokk bezeichnet in
längeren Ausführungen den 1 . Juli 1900 als
diesen Zeitpunkt . Nach einigen geschäftlichen
Erledigungen wird die Sitzung um 11 Uhr ge¬
schlossen . Nächste Sitzung 15 . Januar 1900 .
Tagesordnung : Rechnungsnachweisungen .* Durlach , 19. Als Geschworene für
die Sitzungen des Schwurgerichts für das
1 . Quartal 1900 wurden aus dem Bezirk
Durlach gezogen die Herren Alexander Sech ,
Kaufmann in Grötzingen , und Heinrich Oß -
wald , Kaufmann in Durlach .

Durlach , 19 . Dez . Am letzten Sams¬
tag Abend fand auf dem Rathhause die ordent¬
liche Generalversammlung des hiesigen Freiw .
Feuerwehr - Korps statt , welche von ca. 140
Mitgliedern besucht war . Der I . Kommandant ,
Herr Karl Preist , begrüßte die erschienenen
Kameraden mit herzlichen Worten und eröffnete
nach Z . 34 der Korps -Statuten die General -
Versammlung , welche dank der Einmüthigkeit
unserer Mitglieder glatt abgewickelt wurde . Die
Berichte des Schriftführers , Adjutant Herrn
Hermann Bull , sowie des Kassiers der Sterb¬
kasse, Herrn Max Altfelix , und des Kassiers
der Korps - Kasse , Herrn Karl Frantzmann ,
wurden mit Beifall ausgenommen . Aus den¬
selben ging hervor , daß das Korps am 1 . Dezember
1899 eine Stärke von 208 Mann ausweist , daß
im abgelaufenen Vereinsjahre 12 Sterbfälle mit
Summa 2183 .60 M . an die Hinterbliebenen
ausbezahlt wurden und zwar mit einem Durch¬
schnittsbetrag von 181 .96 M . per Sterbfall ,
während für den nächsten Sterbfall 181 .60 M .
bereit liegen . Nach dem Bericht der Korps -
Kasse betrug der Kassenbestand am 1 . Dezember
1898 38 .38 M . Hiezu kommen Einnahmen im
Laufe des Jahres ( inkl . 1125 M . I . Rate zu
den Mannschafts - Ausrüstungen ) 3422 .88 M .,denen sich die Ausgaben mit 3397 .37 M . gegen¬
überstellten . sodaß am 1 . Dezember 1899 ein
Kassenvorrath von 25 .49 M . verbleibt . Ver -
möaensbestand am 1 . Dezember 1899 : Kassen -
Kleine hinüberzuschicken, dann stehe ich dir zu
Diensten ."

Der junge Mann biß sich auf die Lippen
und trat , ohne Ada zu beachten , an einen Tisch ,
scheinbar eine Mappe besehend . Bald darauf
kehrte Luise wieder und trat ihm gegenüber .

„ Du wünschest? " frug sie freundlich , aber
sehr kühl.

Wieder kam jene fast widerwilligc Be¬
wunderung für seine schöne , schlanke Gattin in
Rudolfs Gemüth , er reichte ihr die Hand halb
verlegen , halb herzlich.

„ Ich wollte mich erkundigen , wie ' s dir und
Ada geht , liebe Luise, " begann er , sie unterbrach
ihn jedoch und wies auf einen Sessel .

„Bitte , nimm Platz ; das ist ja sehr freundlich
von dir , uns geht es sehr gut , auch die Kleine
hat sich rasch erholt , wie das Kinder immer
thun . "

„ Ich — ich muß dir noch eine Neuigkeit
mittheilen — die ich soeben mit dem Vater
besprochen. "

Sie schaute fragend Und unruhig zu ihm
auf und er sah bewundernd , wie schön ihre
Augen waren .

„Du machst mich begierig — "
„ Ich werde — für kurze Zeit einen

Geschäftsfreund unseres Hauses in New -Aork
aufsuchen ."



vorrach 25 .49 M . , bei der städtische» Sparkasse
angelegt 109 .44 M . . bei der Privatsparkasse
angelegt 207 . 17 M . , Reserve ' and für Unglücks¬
fälle angelegt in Staatspapieren 1800 M .
Somit Gesammivermögen ohne Inventar Summa
2142 . 10 M . Zur Rcchnungsprüfungs - Kommission
wurden die Käme : ade» Wilhelm Hi Iler und
Wilhelm Weis ; ernannt . Der Kommandant
unterzog die einzelne » Berichte einer eingehenden
Erläuterung , insbesondere die Neuanschaffung
der MannschaftSausi üstungen , die dank dem
Entgegenkommen der Gemeindeverwaltung mit
Bewilligung der Mittel im kommenden Jahre
für das ganze Korps durchgeführt werden kann .
Ebenso gab derselbe bekannt , das; die Mann -
schaftSauSrüstnngeii samml -Velinen seitens der
Stadt dem Korps als Eigenthum in Selbst¬
verwaltung übergeben worden sind und daS
Korps künftighin auch die Unterhaltungskosten ,
Ergänzungen re . derselben aus seinen Mitteln
zu bestreiten hat . Da dem BerwaltungSrath
seitens der Gemeindeveiwaltnng nahe gelegt
wurde , das KorpS nicht mehr wesentlich zu ver¬
stärken , da durch die Wasserleitung der Dienst
der Feuerwehr viel vereinfachter geworden sei ,
so brachte der Kommandant den Antrag ein ,
bei künftigen Anmeldungen nur noch solche zu
berücksichtigen, die zur Stcrbckasse cintreten bezw.
die Aufnahme von dem Beitritt zur Sterbkasse
abhängig zu machen, welcher Antrag einstimmig
Annahme fand . Des Weiteren wurde erwähnt ,
daß der Verwaltungsrath in Berücksichtigung
des gemcinderäthlichen Wunsches für seden der
tt Züge eine Moximalstärke von .10 Mann fest¬
gesetzt hat und Neuaufnahmen in den einzelnen
Zügen nur dann stattfinden können , wenn die¬
selben ihre volle Zahl nicht haben . Zum
Schluffe wurde noch die Betheiligung der mit
der 25 ;ährigcn Dienstanszeichuung dekorirten
Feuerwehrleute bei den llebungen und Proben
erläutert und .bestimmt , daß diejenigen Kameraden ,
die auf die Verleihung der neu gestifteten 40 -
jährigen Diensiauszeichnmig Anspruch machen,
mindestens zu einer Ucbung und zu einem
Exerzieren im Jahr ausrücken müssen , damit
der Berwaltungsrath im Stande ist, die aktive
Dienstleistung bei Borschlägen an das Grösst ; .
Bezirksamt nachzmveisen . Mit bestem Dank für
die treue Mitarbeit seitens der Herren Chargirten ,
wie auch der Mannschaften schloß der Vor¬
sitzende dis Generalversammlung . wünschend ,
das; daS gute kameradschaftliche Einvernehmen
daS Korps auch im neuen Jahrhundert beseelen
möge , eingedenk des WalstspruLes : Gott zur
Ehr , dem Nächsten zur Wehr ! Der Kassier
Karl F rantz m a n n gedachte hierauf iu Worten
der Anerkennung dem derzeitigen Kommando ,
welches in seiner ersten Amtsperiode , insbesondere
mit der Einführung der MannschastSauSrüstungcn
aus städtischen Mitteln , so Ersprießliches ge¬
leistet habe . Mit treuer Hingabe habe sich das¬
selbe befleißigt , den Mitgliedern , die sich nicht
nur durch Opfer an Zeit und Geld , sondern

sogar auch ihre Gesundheit und ihr Leben dem
Dienst der Nächstenliebe widmen , Lasten abzu -
nehmcn , wofür dem Kommando seitens des
Korps großer Dank gebühre . Redner forderte
die Kameraden auf , den beiden Kommandanten
Preiß und Haas ein dreifaches Hoch als
Dankesbezeugung auszubrivgeii , welchem Wunsche
kräftig Ausdruck verliehen wurde . Nach Schluß
der Generalversammlung fand iin Bankett bei
Führer (Hrötsch Zum Engel statt , welches die
Kameraden in recht gemächlicher Weise ver¬
einigte .

* Pforzheim , 19 . Dez . Heute Morgen
gegen 9 Uhr wurde die Familie des Schuh¬
machers Dabroi , der Barer , dessen verheiiatheter
Sohn nebst Fra » und Kind betäubt in ihren
Betten aufgefunden . Der alte Dabroi war

i bereits todt . Bon der Straße aus war infolge
! Rohrbrnches Leuchtgas in das HouS cingc-
j drnngen und hatte das Unglück herbeiKeführt .
! Im Vorjahre war im Ncbcnhause in derselben

Straße ebenfalls durch Rohrbruch ein derartiges
Unglück palsirt , welches auch ein Menschenleben
forderte . Die Bewohner dieser Straße (Calwer -
straße ) sind in großer Aufregung . Die Leitung
liegt zu nahe an der Erdoberfläche und ist der
Kälte und dem Druck in großem Maße aus -
gesetzt . — Wie noch weiter über das Unglück
in der Calwer Straße gemeldet wird , soll sich
die Frau in Lcbensaeiahr befinden , während cs
gelungen ist , den Dabroi jun . und das Kind
in 's Bewußtsein znrückznrufcn .

* Lauf , Amt Bühl , 20 . Dez . Gestern
Vormittag wurde hier die in Donaueschingen
durch Einathmen Vvu Kohlengasen erstickte
Therese Horcher unter großer Autheil -
nahme der Bevölkerung zu Grabe getragen .
Auch Herr Kcinunerraih Äiüizig war erschienen
und veranlaßte , durch das blühende Aussehen

! der Verstorbenen dazu angeregt , eine noch¬
malige ärztliche Untersuchung , welche jedoch
abermals den eingetretencn Tod feststellte .

Dc » rs «ttes 81 eia »* Berlin , 19 . Dez . Der „ Nordd . Allg .
Ztg . " zufolge , sind die in der Presse ver¬
breiteten Angaben , wonach für das kommende
Frühjahr eine Reise des Kaisers nach
R v m und eine Begegnung mit der Königin
Viktoria von England in San Remo in Aussicht
genommen sei, unbegründet .* Oldenburg , 18. Dez . Der Kaiser
ielcgcaphirte an den Erbgroßherzog von
Oldenburg : Indem Ich Dir für die Mel¬
dung von der finanziellen Basirung des deutschen
Schnlschiffsvercins danke , freue Ich Mich mir
Dir , daß die Eonsiiluirnng des patriotischen
Unternehmens nunmehr in sicherer Aussicht steht
und begleite seine Wcitercntwickelung mit den
antheiloollsten Wünschen .

F rankfurt , 19 . Dez . Die „Franks . Ztg ."
meldet aus Mainz : Heute Morgen gegen ^ 9
Uhr wurde hier ein ziemlich starkes Erdbeben
verspürt . Häuser erzitterten , Tlmren wankten

in ihren Fugen . An verschiedenen Gebäqdcn
löste sich der Verputz an den Zimmerdeckw .
In fast allen Rhein aufwärts gelegenen Orken
wurde das Erdbeben verspürt . In einzelnen
Orten machte sich das Erdbeben so stark be¬
merkbar , daß die Leute , aus Furcht , ihre Häuser
möchten eiustürzcn , in 's Freie flüchteten .* Frankfurt a . M . ^ 20 . Dez . Die
„ Franks . Ztg . " meldet aus New -Aork : Die
Philippiuos lödteteu den General
Lawton bei San Meteo . Lawnton war gerH^
znm Brigadcgcneral befördert worden . Z,

'

OeÜerreichisÄe Monaribre
Wien , 18 . Dez . Die Kronpri nzessin -

Wittwe Stephanie ist mit ihrer Tochter
von Laxenburg hierher übergesiedelt . Ihre Ver¬
mählung mit dem Grafen Lvnyay soll noch
nicht endgiltig ausgegeben sein , doch gilt es
in Hoskreisen als fraglich , ob sie noch zu Stande
kommen wird .

* Wien , 20 . Dez . Als Ergebniß des
KronrathS ist , der „ Neuen Freien Presse "
zufolge die Demission des Kabinets

. Elary zu bezeichnen, wenn auch ein formelles
Demissivnsgesuch noch nickt unterbreitet worden
ist . An die Spitze der neuen Regierung tritt
Wittek , dem die Mitglieder des bisherigen
Kabinets , Welscrsheimb , Stibral und Chlen -
dowsky in das neue Kabinet folgen .

Frankreich .
Paris , 18 . Dez . Wie der Figaro aus

Nom meldet , soll ans Anordnung des Papstes
in allen katholischen Kirchen der Welt um
Mitternacht des Zl . Dezembers zum Beginn
des Jahres 1900 ein Gottesdienst gehalten
weiden .

England
London , 19. Dez . Einer Depesche des

Vizekönigs von Indien zufolge werden die Aus¬
sichten der Einte i» Indien in der Gegend , wo'
Hungersnoth herrscht , immer ungünstiger . Die
Gesammtzahl der Hilfsbedürftigen beträgt
2 22 « 000 .

* Aberdeen , 20 . Dez . Campbell Banner¬
mann hielt gestern hier eine Rede über ,den Krieg und sagte : Die Lage sei ernst ,
doch könne kein Zweifel bestehen , daß der Er¬
folg sicher sei. Redner vernrtheilt die Kritik
an deir tapferen Generalen in Afrika und sagt ,
der Krieg müsse mit Ausdauer zu Ende ge¬
führt werden .

Spanien
* Madrid , 20 . Dez . Die Deputirten -

k
^
ammer nahm das Marinebudget an .

* Alicante , 20 . Dez . In Folge Nebels
übersegelte gestern 1 Uhr Morgens der
italienische Dampfer „ Perska " den französischen
Dampfer „ Möve "

. Hierbei brach an Bord der
„ Möve " Feuer aus . Das Schiff sank. Die
Besatzung wurde gerettet .

Jtatre » .* Rom , 20 . Dez . Der Majordomus der
Papstes , della Bo !ps , begab sich noch St . Peter ,

Doch schon hatten sich die Lider Luisens
wieder gesenkt über den tiefblauen Augensternen
und ihre Stimme klang ruhig , freundlich wie
zuvor , als sie antwortete : „Das wird für dich
gewiß gut sein und auch für die Geschäfte der
Firma . "

„ Und weiter hast du mir nichts zu sagen ,
Luise ? "

„Wie sollte ich — du bist mir und den
Deinen fremd geworden um einer Anderen willen . "

Jetzt fuhr er aus , also auch sie wußte darum «
und sie nahm es so gleicdgiltig hin — !

„Wer aber trügt daran die Schuld als du? " !
brauste er auf , wie alle kleinlichen Naturen «
seine Schuld Anderen zuschiebend ; „ wer hat !
mich fort unter Fremde getrieben , wer verstund s
mich und mein Wesen niemals — du bist cs
und du allein ! "

„Was ich durch diese Wendung der Dinge
gelitten , ist mein Geheimniß und gehört nicht
vor — Andere, " entgegnete Luise ruhig , „ nun
aber habe ich abgeschlossen und will dir und
deinem — Glücke nicht im Wege stehen.

"
Ein heißer Schmerz durchfuhr bei diesen

Worten Rudolfs Herz , sein guter Genius weinte !
„ Luise , soll das heißen — daß du mich

fortschickst? " frug er , nach ihrer Hand fassend ,
in flehendem Tone .

„ Nein, " entgegnete sie bewegt , „ nicht ich
schicke dich , sondern du gehst. Vielleicht wirst
du draußen eines Tages inne werden , was dir
Weib und Kind von Gottes - und Rechtswegen
sein sollen und dann kehrst du uns wieder .
Wo nicht — so bleibt mir Gott und mein Kind .

"
Sie erhob sich feierlich und reichte ihm die

Hand . „ Wir werden uns erst Wiedersehen,
wenn du abreisest , aber laß mich dir bereits
heute sagen , was ich dir mittheilen muß . Ich
werde versuchen, dir nicht zu zürnen , denn —
ich habe dich sehr geliebt — und dies Gefühl
stirbt bei einer Frau nicht. Ob Melanie
Frohncrt dir Ersatz bieten kann und will , weiß
ich nickt . Sie gilt für eine Kokette . Still , >
unterbrich mich nicht, " wehrte sie , als er da -
zwischeiireden wollte , „ ich werde dich nicht mit
Gesühlsausbrüchen langweilen , daß du mich
nicht liebtest , habe ich erkannt , nachdem wir drei
Tage verheirathet waren , denn unsere Interessen
berührten sich nie. Aber ich habe doch gedacht,du werdest mich nicht so erniedrigen , daß die
Leute mit Fingern auf mich zeigen müssen.

"
„ Luise, " murmelte er erschüttert und in dem

Augenblicke kehrte die Liebe wieder ; er meinte
ohne dies sanfte , liebliche Antlitz , ohne den
milden Blick der blauen Augen nicht leben zukönnen ; „ sage mir ein Wort , und es bleibt
Alles wie bisher . "

„ Nicht doch , mein Freund , damit nach wenig
Tagen das häusliche Stillleben von Neuem
deinen unbeschäftigten Geist niederdrückt und du
au der Seite der langweiligen Frau an die be¬
rückende — Geliebte denkst."

Das Wort traf ihn empfindlich ; sein Antlitz
erglühte , seine Hand ballte sich . „ Luise, du
beleidigst mich mit diesem Wort .

"

„Hast du es dir denn noch nie klar gemacht ,
daß man in der ganzen Stadt die Sängerin
so bezeichnet. Das Wort beleidigt mich noch
mehr wie dich . "

„ Es gibt keine Verständigung mehr zwischen
Zins und so wollen wir für eine Zeit aus¬
einander gehen . "

So sehr sich die junge Frau auch mit
Selbstbeherrschung gewappnet halte , nun war
sie es , welche zu unterliegen drohte ; ihre Wangen
erblichen , ein heftiges Zittern durchlief ihren
Körper und eine Thräne schimmerte in den
Augen . Aber mit seltener Fassung kämpfte sie
diese Zeichen des Aufruhrs nieder , welcher in
ihrer Seele tobte , und entgegnete geiaßt : „ An
dir allein , Rudolf , wird cs liegen , ob diese
Trennung eine dauernde wird . "

(Fortsetzung folgt .)



UI? dem Borarbeiten zur Niederlegung des
l' Mgen Thores beizuwohnen . Die Arbeiter
tauben hierbei Marmorsteine mit den Namen
mehrerer Würdenträger der Basilika und der
letzten Epoche des Jubeljahres 1825 , ferner
eine kleine Kassette mit dem Siegel des ehe¬
maligen Majordomus , Münzen und Medaillen
mit dem Bildniß Leo Xll . , unter dessen
Pontifikat das letzte Jubiläum gefeiert wurde .

Amerika .
_ * New - Dork , 2 . Dez . Bei dem Brande

zweier Miethshäuser sind heute Nacht 7 Per¬
sonen umgekommen .

Vom südafrikanische » Kriegsschauplatz .
* London , 19. Dez . Die Nachricht der

„Daily Mail "
, daß General Buller den

Tugelaflnß überschritten habe , findet nirgends

Glauben , wird vielinehr für höchst unwahr¬
scheinlich gehalten .

* London , 19 . Dez . Die zweite Ausgabe
der „ Times " meldet vom 17 . ds . vom Modder -
flust , gegenwärtig herrsche vollständiger Still¬
stand . Die Buren vermehren ihre Streirkräfte
und dehnen ihre Verschauzungen auf beiden
Hügeln aus . sind jedoch nicht im Stande , die
englische Stellung anzugrei ?cn . Die Eng¬
länder sind wiederum nicht in der Lage , die
Flanke des Feindes zu umgehen . Mir der
linke» Flanke stützt sich der Feind ans den
Fluß und nähert sich auch mit der
rechten schnell dem Flusse . Die Buren haben
eine ununterbrochene Linie von Berschanzungen
und sind so in der Lage , schnelle Verbindung
zwischen vielen Punkten hcrzustelleu . Ihr
einziger Nachtheil ist die schwierige Heidci -
schaffung von Wasser und Lebensmitteln .

* London , 29 . Dez . Amtliche Meldung .

Die Negierung hebt zum Dienst in Lüda 'rika
berittene Infanterie - Truppen , genannt Imperial
Ncomanry , bestehend aus Kompagnien von
je 120 Mann aus . Außer diesen werden täg¬
lich Freiwillige und Civilpersonen angenommen .
Die Mannschaften stellen ihre eigenen Pferde
und Ausrüstung . DasAlter ist auf20 —30 Jahre
festgesetzt . Ferner wird ausgesuchte Infanterie
zu Freiwilligenkompagnien von je 114 Mann
ausgehoben . Je eine dieser Kompagnien ist für
jedes in Afrika dienende Linienbataillon be¬
stimmt .

(Amtsgericht Dnrlcich. s Tcigcsordnnng zu der am
Donnerstag den 2t . Dezember . Boliniltcigs 8 !Z Ukr , statt -
findende» Lchöffengerilillssttzung . 1 - Johann Friedrich
-Nrctz nus Wcrthcini weste» Üiörperletzung und Bedrohung .
2 ) Ludwig Maut aus KönigSbach wegen Widerstands .
3 ) Julius Ran und Albrechl Bauchert von Langenstein¬
bach Wege» Körpcrvcrlciziinfl. 4 - Wilhelm Künzler von
singen wegen desgl . 5) Schreiner Heck Ehefrau von
hier wegen Beleidigung .

AmLsverkünüigungsbLatt für «den Amtsbezirk DurtücH .
Amtliche ZZ ekaimtmachlmgen.

Maul - und Klaueirscuche betreffend .
Nr . 37,102 . Nach Mittheilung Gr . Bezirksamts Bruchsal vom

42 . d . MtS . wurde , nachdem in mehreren Gemeinden der Ausbruch der
Maul - und Klauenseuche festgestellt worden ist , auf Grund des 8 - 60 ^
der Bad . Vollzugsvcrordnung vom 19 . Dezember 1895 , die Abwehr und
Unterdrückung von Viehseuchen betr . ( Ges .- u . Verordn . - Bl . 1896 S . 1 ),
ungeordnet :

1 . Aus den Gemeinden Forst , Unteröwisheim , Kronau und
Zenthcrn darf Vieh ( Rindvieh , Schafe , Schweine , Ziegen ) während der
Dauer der Seuche nur auf Grund eines thierärztlichen Zeugnisses ,
welches die Seuchenfrciheit der betreffenden Thiere bescheinigt , aus -
gesührt werden .

Nur für solche Thiere dürfen Gesundheitszeugnisse ansgestellt
werden , welche mindestens seit 5 Tagen in seuchensreicm Zustand in der
Gemarkung , sich befinde !, , in welcher ihre Untersuchung erfolgt .

Für Ferkelschwein -? , welche unmittelbar aus einen Schweinemarkt
verbracht , sowie für Vieh , welches zum Zweck alsbaldiger Schlachtung
ausgeführt wird , kann der Ortsfleischbeschauer das Zeugniß ausstellen .

Das Zeugniß des Fleischbeschauers verliert seine Giltigkeit mit
dem Ablauf des aut den Ausstellungstag folgenden Tages .

2 . Die Abhaltung des Schwcinemarkts in Forst wird verboten .
Durlach den 16 . Dezember 1899 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Turban .

^ . ns .ns . 8 —

feinste Qualität , offen und in Flaschen , - Flasche Mk . 2 .— . und 2 .25 ,
sZ Flasche Mk . 1 .— . und 1 .25 ,

), - Flasche von Mk . 1 50 ,
'/. - Flasche von 85 Pfg . an ,

Hil ' 8ol2 .A ' Si8t :,

' / .
- , „ nd '/. - Flaschen .

H88 — , ^

offen und in und ' /, - Flaschen , st 60 Pfg . und 1 Mk . ,
icks .1 , von 80 Pfg . au die Flasche ,

si88 -svsin von 47 Pfg . an per Liter oder 40 Psg . die Flasche ,
' / .-Flasche 2 Mk . ,

' /, - Flasche 1,25 Mk .,

echten Schwarzwälder ,

M » u ! - und Kiauenfeueüe verrrffend .
Nr . 37,105 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß

in Oberhausen , Bezirksamts Bruchsal , und in Neuburgweier , Bezirksamts
-Ettlingen , die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen ist . In Hutten¬
heim , Bezirksamts Bruchsal , ist die Seuche erloschen.

Für die Gemeinde Stcttfcld , Bezirksamts - Bruchsal , wurde in
Folge größerer Verbreitung der Maul - und Klauenseuche der 8 - 59 der
Verordnung vom 19 . Dezember 1895 in Kraft gesetzt .

Durlach den 16 . Dezember 1899 .
Großherzoglichts Bezirksamt :

_ _ Turban ._
Maul - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 37,151 . Nach Mittheilung Gr . Bezirksamts Pforzheim vom
15 . Dezember 1899 ist in der Gemeinde Oeschelbronn die Maul - und
Klauenseuche ausgebrochen ; die §8- 55 und 58 der Verordnung vom
19 . Dezember 1895 sind in Kraft gesetzt worden .

Durlach den 18 . Dezember 1899 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Ca . 6V0 Zentner Stalldünger
kauft die Krc >ßl > . GlillEcrustHrrke Augustenüerg .

Angebote bis spätestens 30 . Dezember erbeten .

Hs .ch8Si ?8SOi , '/. - Flasche 2,50 Mk. ,
'/. - Flasche 1,50 Mk.

_ I , -kL k-' iI irrlvn .

Echte Holländer Schellfische,
Echte Holländer Eabliau ,
Blanfekchen <L Karpfen ,
Strafibnrger Gratgänse ,
Junge Enten L Hahnen ,
Poularden ,
Junges Wildschwein,
Reh L Hasen,

heute und bis Weihnachten täglich cintreffend , empfiehlt

^llitzkfsuZrugmölil k
^könix extra

- unübcrti offene Qualität —
meine bekannte Spezialität zur Weihnachtsbäckerci ! von 25 Pfd .
an in Handtuchsäcken , Sack gratis , st 16 ^ pr . Pfd . , pr . Ztr . 15 . —,
pr . Sack Mühlenprcis . ( Spezielle Preislisten in meinen Laven . )

_ Witipp Luger ä- Jittaten .

M »at-Aiizkigen.
Eine sehr schöne Wvhnung , be¬

stehend aus 3 Zimmern , Küche,
Keller , Speicher , Waschküche- Antheil
mit Trockenplatz , ist wegen Weg¬
zugs sofort oder per 1 . April zu
vermiethen

Grötzinger Straße 2 ».
Eine Wohnung , bestehend aus

1 Zimmer mit Alkov , Küche, Keller
und Speicher ist aut 1 . April zu
vermiethen Pfinzvorstadt 4 .

Arinrnoi ' eiu freundliches ,
heizbares , ist zu

vermiethen
Palmaienstratze 4 .

Eine Wohnung von 3 Zimmern
mit aller Zugehör ist aus I . April
zu vermiethen

Zehntstraße <».
Ebendaselbst ist auch ein Remise

zu vermiethen .
ein großer in
he ? Haupt¬

straße, in welchem seither ein
»yrifeurgcfchäft mit Erfolg
betrieben wurde , ist fammt
Zubehör auf l . April oder
> . Juli zu vermiethen . Zu
erfrage »

Hauptstraße 72 , Konditorei .
Zwei lc >l' iZa

können Wohnung erhalten
Wilhelmstratze 1, 2 St links .

Meuie sämmllichen Artikel für

! e!el;tr > lclre Eliuteiverlie ,
' Telephon , Momentbeleuchtungcn rc . rc . bringe hiermit in empfehlende
Erinnerung . . Hochachtungsvoll

I » . IImechanische Werkstätte -
Eine Wohnung bestehend aus

1 Zimmer , Küche, Keller , Speicher
und sonstigem Zubehör , ist auf
1 . April zu vermiethen

Zehntstraße 3.

Eine schöne Wohnung vvn
2 Zimmern . Küche , Wasserleitung
und Zugehör ist ans 1 . April zu
vermiethen

Herrcnstraßc K.
Eine Wohnung im 3 . Slvck

von 2 Zimmern , Küche . Keller ,
Speicher , Schopf 4ind Wasserleitung
ist auf 1 . oder 23 . April zu ver -
mietheii

Kirchstratzc 12 ».

Feinste Grundeffenzen
zur Zubereitung von seinen Likören ,
cmnstiger Gelegenheitskaus fürWirthe
und Kauflenle . billig abmg ben. Zu
erfragen Wilhelmstraße 7 , 3 . St .



1 )^Gärktrserm
Norlich .

Morgen (Donnerstag ) Abend
9 Uhr : Versammlung im Krokodil .

Zahlreiches Erscheinen erwünscht .
_ Der Vorstand .
Gartenbau - Verein .

Kintaöung .
Unsere dies -

' jährige
Weihnachts¬

feier ,
»verbunden mit' Gaben - Ler -
loosung und

musikal . Aufführung findet am
Montag den 25 . Dezember
( 1 . Cdristieiertag ) , Abends 8 Uhr ,
bei Mitglied Schurhammer zum
Grünen Hof statt , wozu wir unsere
verehrt . Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen Mündlichst einladcn .

Die zur Verloosung bestimmten
Gaben oder deren Werth mit i ««
so H sind bis längstens Sams¬
tag den 23 . Dezember bei
unserem Kassier , Herrn Kaufmann
Kern , abzugeben .

Der Vorstand .

WilNkr-GchWmin .
Montag den 25 . Dezember ,

von Abends . 7 '; Uhr ab :
GHrristbaurnfeierr

im Gasthaus zur Karlsburg , wozu
die Mitglieder nebst Angehörigen
nochmals mit der Bitte um zahl¬
reiche Betheiligung eingeladen
werden . Gaben zur Verloosung ,
mit Namen versehen , können Mon¬
tag bis 12 Uhr abgegeben werden .

Der Vorstand .

Christbäume
sind von Donnerstag Mittag an im
Hofe des Gasthauses zur Krone
zu haben._
iüieitinsolik -Lonisct,

wie Springerke , Wutter - ßonfect ,
Lebkuchen , ZLasler LeKerti etc , mit

kMIMHU
'
8 üäl KpillM

'

gebacken , wird viel schöner» lockerer ,
mürber , schmackhafter und halt¬
barer . wie mit Hirschhornsalz (Am¬
monium ) und Potasche . Pack . L 10
und 20 H in fast all . Geschäft , er¬
hältlich . woselbst Htezeptenbücher .
enlh . 32 bewährte Rezepte , nmsonü .

Morgen

(Donnerstag)
großes

8 eklselit 1s8t.
Brauerei Nagel .

Morgen
(Donnerstag )

wird

gMMet .
Waldhorn .

Grtra feines Schnitzbrod ,
Honiglebkuchen ,

Eierspringerlein
Zimmlstern

und noch anderes verschiedenes
Znckergebiick ,

sowie
feinstes Kaiserauszugmehl

zur Weidnachtsbäckerei empfiehlt
LR «» » » , » nn IVnnIl » .

Link ' s Nachfolger , Hauptstraße 14 .

'M
ist auf ' s Reichste ausgcstattet und lade ich Interessenten zum Einkäufevon Weihnachtsgaben mit der Versicherung aufmerksamster und
billigster Bedienung ergebenst ein.

L . I - vnsslor , Lammstraße 2V a ,
Eisenhandlung , Haushalt - L K üchengeräthe

^ ie
^
GüdkMrliilllW«

abhalten wollen , empfehle meine^ '
auf 's Reichhaltigste ansge¬stattete Gaben -Ausstellung in ausschließlich praktischen Hans -

haltungs - Artikeln und bitte von der Einladung regen Gebrauchmachen zu wollen .

k Hivr « , Hauptstraße.
neben Buchhandlung Karl Walz .

mit Eindruck des Namens liefert billigst

Buchbinderei . Buch - K Schreibmaterialtenhandlnng ,
— Schwcrnenstraße 1 .

Die ßMsihuhflidrik
d ns » d

^ LuZ 'o VLirir ,
'
Dstnzvorstadt 15/16, ^^

^ empfiehlt auf bevorstehende Weihnachten ihr H
! großes Lager in sämmtlichcn Sorten K

W G 0 Ikt«6 - kgll <!8edii !leii GH
im Dötail zu Fabrikpreisen .

AM

Jeines Weißmeßk ,
), Zentner 2 °̂ t , Zentner 4 empfiehlt

2K . . LÄrok , Kauptstratze 29 .11 iiiitititiiiitiitiiie
k '

ritzZ ModkolZs .
«L « r <! r» n ,

1Irmpt8trri886 16 , Durlacll ,
ouipstMt rum bsror8t6Ü6näou

^ siduLclrts - LsLLrk
86M N6N aU8 ^ «>8tutt6t «8

llliksn - L kolästgsi 'sn - l. sgsi
-

kiuor ^eiwi^ ten IlkaebtunA .
uul"

8 I' o.zto U!I<I sntspreclienst billig .

prima Waare , sind fortwährend in jedem Quantum zu haben bei

_ _ Friedrich Diel ; , Conditorei .

Die WriuhaMililg v . » url HH
D ir r t cr cli .

bringt ihr großes Leger in nur reinen Weist - und Rothweinen zubilligen Preisen in Empfehlung .

kkilixx I-ti§sr LIMs -Iev.
empfehlen

sämmtiche . Artikel znr Weihnachtsbackerei
zu billigsten Cvnsumpreiscn en Zw8 L en^cletail.

Speziekke Z»reististen m allen DerSaufsstellen eryättttch .

Zu passenden

Wrihnachtszkslhriikkh,
empfehle ich mein großes Lager

' in
Sontorstühlen , Handtuch¬
haltern , Schirmständer « ,
Kleiderhaltern . Servirtisch -
chen , Nipptischchen, Etagdres ,
Schwammftändern , Stick¬
rahmen . Nähkissen , Kleider¬
ständer « .

Auch halte ich mich den E
Vereinen angelegentlich empfohlen .

Eier ! Eier !
Durch direkten großen Einkauf

frischester Waare bin ich in der Lage
zu den billigsten Tages -Engros -
preisen zu verkaufen . Gleichzeitig
empfehle aus Weihnachten meine la .
Norddeutsche Wurstwaarc » , sowie
konservirle Fischwaaren zu Engros¬
preisen . Aut Wunsch liefere ich
»rei in 'S Haus , prompter Versandt
nach auswärts .

G . Iieman » , Fricdrichstr. 4,
vk -ä-vk Güterhalle .

Neue holl . Dilihäriiigk ,
pr . Stück tt 10 Stück 55
eingetroffen bei

Philipp Luger L Filiale « .
siisler öüeliinge ,

pr . Stück 8 5 Stück 35 bei
Philipp Luger L Kiliaken .

Schaltenßikder- Apparat
sammt Glasbilder , bis 2^ Meter
Vergrößerung , ist als paffendes
Weihnachtsgeschenk billig abzugeben

Wilhelmstraße 7, 3 . St .
Lehrling gesucht

für jetzt oder Ostern für das
Comptoir einer hiesigen Fabrik .
Off , n . L . E . 100 a . d . Exp , d . Bl .

Hw . i Mädchen suchen aus
l . Januar Stelle . Näheres
_ Gasthaus zum Engel .
5 — 6 Zenker Zirch
werden zu kauten gesucht

Aerrenilrake 5 .
H . S <: lLNLL ( M6MM )

findet schnelle u . sichere Linderung beim
Gebrauch v . Dr . I -lucksLnrs ^ vr ' s
Ss -Ius -Londons . (Lestandtheile :
10^ Alliumsakl,90 ^ reinst . Zucker). In
Schacht . L1 Mk . in der Einhorn - u .
Lölven - Apotheke .

Mädchen
finden dauernd leichte und lohnende
Beschäftigung

Aadilcke Anrstenkaörik

Todes - Anzeige.
Freunden und Be¬

kannten hiermit die
lrauigc Nachricht , daß
unser lieber Gatte ,
Vater , Sohn , Bruder ,
Schwager und Toch ^
lermann

GnUcrv Werkz .
Schriftietzcr .

an einem Herzschlag im Alter
von 22 Jahren heute such sanft
verschied.

Tu -.
' lach. 20 . Dez . I80 !>.

Die tieitrauenidc » Familien :
Kämmerer und Walz .

Die Beerdigung findet Freitag
Nachmittag :i Uhr statt .

Wochenkirche .
Donnerstag den 21 - Dezember lKW .

Abends b Ubr : Herr Slodtvikar oiröhle .
» idakn «». Dru^ -md Dir!»» « or, » . Lu»*. TurliU
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